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Nutzen Sie die Vorteile der größten Wohnungsgenossenschaft in Hildesheim!

www.bwv-hi.de

BWV: Konzertbühnen.
Freuen Sie sich auf Ihr neues Zuhause – und genießen Sie dabei 
die Leistungsvorteile, die wir Ihnen als größte Wohnungsgenos-
senschaft Hildesheims bieten können. Mit einer über 100-jährigen 
Erfahrung und einem Bestand von rund 3.700 Wohnungen sind 
wir auch für Sie ein kompetenter Partner, wenn es um Ihr neues 
Zuhause geht. 

Neben hohen Wohnstandards und fairen Mieten bieten wir Ihnen 
als regionaler Wohnungsanbieter ein umfassendes Leistungsspek-
trum zum Thema Wohnen.

Informieren Sie sich unverbindlich über die Vorzüge unserer  Ange-
bote. Wir beraten Sie gern. 

Die aktuellen Miet angebote des BWV finden Sie jederzeit unter www.bwv-hi.de
BWV · Theaterstr. 8 · 31141 Hildesheim · Telefon 05121 9136-0 · E-Mail: info@bwv-hi.de
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editorial 

liebe leserin, 
lieber leser,

danke
Am 4. dezember bekam ich eine e-Mail aus dem Büro von Mdl Mar-
kus brinkmann. Hier kündigte er den Beschluss der regierungsfrakti-
onen an, dem Landesmusikrat über die politische Liste auch für 2024 
weitere 100.000  € bewilligen zu wollen. Im anschließenden telefonat 
kam zwar der Hinweis, dass die finale Abstimmung erst in der kom-
menden Woche erfolgen würde, aber ich gehe fest davon aus, dass 
alle Fraktionen die notwendigkeit der Förderung befürworten werden. 
Allein diese Ankündigung zeigt den erfolg aller, die sich für unsere 
sache eingesetzt haben. 
Mein dank gilt daher allen Mitstreitern aus dem niedersächsischen 
Musikverband, den anderen kreisverbänden und allen, die für unsere 
interessen gestritten haben, insbesondere Mdl Markus brinkmann, 
der stets ein reges interesse an unserer Musik zeigt.

geMeinscHaft
Gemeinschaft bildet sich im gemeinsamen Handeln für eine Sache. In 
unserem Fall beginnt sie mit der liebe zur Musik. Gemeinsam musizie-
ren, sein können in einer Gruppe einzubringen, sich zu verbessern und 
teil eines erfolgreichen Auftritts zu sein – das bringt uns näher zusam-
men.
doch was bringt unsere Vereine im kreisverband zusammen? 
Das letzte kreismusikfest kam mangels Interesses aus den Vereinen 
nicht zustande. Große musikalische Veranstaltungen des kMVH sind 
also schon einige zeit her? nein. erst vor kurzem kam die Aufforderung 
an die Vereine sich erneut für das Marktplatzkonzert in hildesheim zu 
bewerben – eine gemeinsame Sache sich als teil des kMVH am 5. Mai 
2024 zu präsentieren, andere Mitgliedsvereine zu erleben und Gleich-
gesinnte zu treffen.
Findet Gemeinschaft in einem unserer Verbandsorchester. Wenn du 
von Musik nicht genug bekommen kannst, hier bist du bestens aufge-
hoben. Lernt Gleichgesinnte kennen, knüpft kontakte, findet Freunde 
fürs Leben. Mein Appell geht daher an die Vereinsvorstände: motiviert 
eure Aktiven an einem Verbandsorchester teilzunehmen. Insbesondere 
jugendliche können aus ihren erfahrungen und kontakten für die zu-
kunft enorme Vorteile erfahren.
im guten gewissen, dieses Jahr wieder die interessen vieler enga-
gierte Musiker vertreten zu haben, Wünsche ich allen lesern ange-
nehme feiertage und einen guten rutsch.

euer
bernward Johannes Vollmer
Vorsitzender

ich muss gestehen, dass es mir nicht immer leicht fällt 
ein thema für das editorial zu finden. dieses edi-
torial habe ich tatsächlich erst geschrieben, als der 

erste korrekturabzug des Musikreports am 6.12. per 
Mail kam. Mir gingen zu diesem zeitpunkt genau zwei 
dinge durch den kopf:
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auch im Jahr 2024 wird der kreismusikverband 
hildesheim (kMVh) einen Workshop zur „Musi-
kalischen früherziehung“ durchführen.

Dieser richtet sich zum einen an interessierte Musikerinnen und 
Musiker, die im Bereich der musikalischen nachwuchsarbeit 
kinder im Vorschulalter vor dem erlernen eines Instruments 
fördern und damit bei ihnen das Interesse für die Musik wecken 
möchten. zum anderen dient der Workshop der kontinuier-
lichen Fortbildung für alle, die in der musikpädagogischen Ar-
beit mit kindern tätig sind und steht allen Interessierten offen.  
Musikalische Früherziehung richtet sich vor allem an kinder 
im Alter zwischen 2 und 6 jahren, d.h. bevor das erlernen und 
Spielen nach noten auf einem Instrument beginnt. Sie macht 
Musik in all ihren Facetten mit dem ganzen körper erleb- und 
greifbar. Das Interesse für die Musik und verschiedene Musik-
instrumente soll geweckt sowie musikalische Stärken erkannt 
und ausgebaut werden. Gleichzeitig fördert und fordert Mu-
sikalische Früherziehung soziales Verhalten und schult rhyth-
mus sowie die Motorik des kindes.

04 MuSIkrePort 3 // 2023 05

„MusikaliscHe früHerzieHung“

VereInSrAuM MuSIkVereIn ottBerGen
saMstag, 22.06.2024, 9–17 uHr

WorksHop

Mit Albert Bohnsack, ehemaliger Leiter der turner-Musik-
akademie (tmA) in Alt-Gandersheim, konnte ein Dozent ge-
wonnen werden, welcher seit jahrzehnten ein erfahrener 
experte auf diesem Gebiet ist und sehr gern mit seinen erfah-
rungen und bewährten Praxisbeispielen zur Verfügung steht. 
die anzahl der plätze ist begrenzt! 
für fragen und kontakt: hillebrand-lyrath@kmvh.de
informationen und anmeldung online unter: www.kmvh.de. 

kMvH – facHbereicH
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27. Januar 
konzert Mz ffW rössing

9. & 10. februar 2024
Jahreskonzert 
Musikzug der FFW Dinklar, Sporthalle Dinklar

10. februar 2024
Jahreshauptversammlung kMVh  
Barienrode

18. februar 
konzert bph im tfn

09. März 2024
landesdelegiertenversammlung nMV  
Cloppenburg

24. März 2024, 11 uHr
frühjahrskonzert 
Feuerwehrkapelle Diekholzen –  
(original-Beustertaler- Blasmusik)  
Steinberghalle Diekholzen, Langes Feld

05. Mai 2024
Marktplatz-konzert  
Hildesheim

8. Juni 2024
open-air-konzert   
Musikzug der FFW Dinklar, Pfarrwiese Dinklar

terMine 2024
     Mitgliedsvereine 

an vier aufeinanderfolgenden tagen, von Mittwoch 
bis samstag, musizierte die feuerwehrkapelle 
diekholzen, auch als original beustertaler blasmu-

sik bekannt, zu laternenumzügen. 

Beginnend am Mittwoch mit einer Andacht in der Liebfrau-
en-kirche zogen die kinder des dortigen katholischen kinder-
gartens anschließend mit St.-Martin auf einem Pferd durch die 
Straßen der Marienburger Höhe in Hildesheim.
Am Donnerstag folgte nach einem Lichtertanz ein umzug 
für die Grundschule Alter Markt vom Schulhof, kleine Vene-
dig, Langelinienwall, treibestraße, über den Domhof und die 
Burgstraße zurück zur Schule. Hier wurden die kinder mit Mar-
tinsgebäck, keksen und warmem kakao belohnt.
Freitag begann der St.-Martins-umzug für die Siedlergemein-
schaft West in Hildesheim mit einem Marsch durchs Glocken-
feld über den theodor-Bötel-Weg, die trillkestraße und zum 
Vereinsheim in die Gartenkolonie. Bei dem dort stattfinden-
den Lichterfest gab es für die teilnehmenden Martinshörn-
chen, Gegrilltes und Getränke. 
Samstag startete der 4-tage-Auftritt in Barienrode beim ka-
tholischen kindergarten am Sportplatz. Bei strömendem 
regen führte der St.-Martins-umzug durch die Barienroder 
Straßen zum katholischen Pfarrheim. trotz der schlechten 
Wetterlage gab es auch hier ein schönes Fest mit Martins-

feuer, Schmalz- und zwiebelkuchen, Hot-Dogs, käsebroten, 
warmen Getränken und einem umfangreichen repertoire von 
Martinsliedern der Musikanten.
Musizierende, die unsere kapelle gern unterstützen möch-
ten, melden sich bitte unter der telefonnummer: 0171 
2600062 oder per Mail: thomas.schindler1958@t-online.de

„Midofreisa“-
LAternenuMzüGe

kMvH – beustertaler blasMusik

kMvH terMine



Beste Freunde Siggi und Fred

neue dirigentin  
BeIM MuSIkVereIn ottBerGen

nach mehr als 12 Jahren erfolgreichem dirigat beim 
Musikverein ottbergen beendete der musikalische 
leiter des Vereins, Volkmar dietrich, aus persön-

lichen gründen seine tätigkeit.
„es liegen viele gemeinsame musikalische und nichtmusika-
lische Aktivitäten hinter uns. konzerte, Hoffeste aber auch 
kleinere Auftritte, auf die du uns im-
mer gut vorbereitet hast. Fordern und 
fördern, das war dein Credo“, so die 
Aussage des 1. Vorsitzenden bei der 
Verabschiedung. „Wir bedanken uns 
an dieser Stelle recht herzlich für die 
letzten jahre und wünschen Dir für 
die zukunft alles Gute“, so Hille wei-
ter. Volkmar dietrich betonte, dass 
er uns bei unserem weiteren Weg 
viel Spaß, erfolg und ein glückliches 
Händchen für die zukunft wünscht 
und mit einem lachenden und einem Volkmar Dietrich

weinenden Auge geht. ein gegenseitiges Versprechen war: 
„Wir verlieren uns nicht aus den Augen!“
nun freuen sich die Musiker des Vereins auf die neue musika-
lische Leiterin sina käselau.
Sie übernahm am 1. oktober den Dirigierstab und wird nun 
mit uns zusammen für die musikalische zukunft des Musikver-

eins sorgen. Bewährtes weiterführen, 
aber auch neue Wege einschlagen, 
so ist die Vereinbarung mit der neu-
en musikalischen Leiterin.
Die ersten Proben sind absolviert 
und ein Programm für eine „Advent-
liche Stunde“ in der klosterkirche 
steht.
Herzlich willkommen beim Musikver-
ein ottbergen! Die Musiker/-innen 
und der Vorstand wünschen ihrer 
neuen Dirigentin viel Spaß bei den 
Proben und Auftritten. // antJe HilleSina käselau

beim Volleyball achtelfinalspiel am 05.11.2023 zwi-
schen den giesen grizzlys und haching München in 
der hildesheimer Volksbank arena trug die Musikver-

einigung barienrode ihren teil dazu bei, dass die grizzlys  
am ende deutlich mit 3:0 sätzen gewannen.
In der vollen Volksbank Arena ließ sich das Publikum be-
reits vor dem Spiel von der MV Barienrode anstecken und 
sorgte für beste Stimmung und Feierlaune. Besser hätten 
die Voraussetzungen für die Volleyballer nicht sein können.  

Auftritt in der Volksbankarena

Somit schwappte gleich zu Beginn des Spiels die euphorie 
und Power von den zuschauerrängen auf die Grizzlys über 
und der Siegeszug begann. über die 3 gespielten Sätze bis 
hin zum Matchball kam nicht einmal der zweifel auf, dass das 
Heimteam aus Giesen hier was anbrennen lassen würde.
Letztendlich feierte das Publikum mit der unterstützung der 
Musikvereinigung Barienrode bei „tage wie diese“ zusam-
men mit dem team der Grizzlys den einzug ins DVV Pokal-
viertelfinale.

Musikvereinigung barienrode
rockt die volksbank arena
 Super Stimmung bei den grizzlyS 

kMvH – Mv barienrode
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die bläserphilharmonie hildes-
heim freut sich, am 18.02.2024 
die bühne des theaters für 

niedersachsen erneut zu erobern 
und das publikum mit einer mitrei-
ßenden darbietung zu begeistern.
unter der musikalischen Leitung Hen-
ning klingemanns werden 70 musik-
begeisterte Instrumentalist:innen bei 
ihrem	Abschlusskonzert	des	Projektes	
2024 die musikalische Bandbreite der 
sinfonischen Blasmusik auf die Bühne 
bringen. 

konzertabend 

// bläserpHilHarMonie  
       HildesHeiM 
IM tfn AM 18.2.2024

Den würdigen Auftakt in den konzert-
abend bildet die „festive overture“ 
von Dmitri Schostakowitsch. Hier zeigt 
die Bläserphilharmonie, dass sie genre-
übergreifend Werke erarbeiten kann, 
die ursprünglich für ein Sinfonieorches-
ter geschrieben wurden. Mit Philip Spar-
kes „hymn of the highlands“ entführen 
die 70 Musiker das Publikum mit Volks-
weisen und tänzen des britischen nor-
dens ins mystische Schottland. Im zwei-
ten konzertteil verweilt das orchester 
mit den „summer dances“ von Adam 
Gorb bei wärmeren temperaturen und 
lädt im Anschluss mit einem Medley 
der bekannten Popband Coldplay zum 
träumen und Mitsingen ein. Die Bläser-
philharmonie Hildesheim, bestehend 
aus motivierten Musikerinnen und Mu-
sikern aus dem gesamten Großraum  

Hildesheim und unter der Leitung des 
hervorragenden Dirigenten Henning 
klingemann ist für ihre anspruchsvollen 
konzerte und die Leidenschaft für die 
gehobene Sinfonische Blasmusik be-
kannt. Das Abschlusskonzert verspricht, 
ein unvergessliches erlebnis zu werden.
Die tickets sind ab sofort auf der Web-
seite des tfn, über reservix und bei al-
len Vorverkaufsstellen des tfn erhältlich.

 
Neu in Hildesheim - Die familienfreundliche Agentur 

Besuchen Sie uns gerne oder rufen Sie uns an.  
Wir beraten ganzheitlich zu den Bedürfnissen Ihrer Familie. 

Hauptvertretung 
Jonas Engelking Jakobistraße 19                 31134 Hildesheim                 05121-7562310  

über die  
bläserpHilHarMonie  
HildesHeiM:

Die Bläserphilharmonie Hildesheim ist 
ein	Projektorchester,	das	sich	der	För-
derung der anspruchsvollen Sinfoni-
schen Blasmusik im raum Hildesheim 
unter dem Dach des kMVH e.V. ver-
schrieben hat. unter der Leitung von 
Henning klingemann hat das orches-
ter in den letzten jahren erfolgreiche 
konzerte aufgeführt und sich als mu-
sikalisches Aushängeschild der region 
und darüber hinaus etabliert. Mit ta-
lentierten Musikerinnen und Musikern 
und einem breiten repertoire begeis-
tert die Bläserphilharmonie Hildes-
heim ihr Publikum immer wieder aufs 
neue. Weitere informationen finden 
sich auf der Webseite www.bph-hi.de.

//

kMvH – bpH HildesHeiM
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Musikverein bettMar 

der Musikverein bettmar präsentierte unter der lei-
tung von alwin altmayer mal wieder in gewohnter 
art und Weise sein können und nahm seine zuhörer 

mit auf eine reise in die Welt des films und Musicals. rund 
200 musikinteressierte gäste nahmen die einladung an und 
kamen in die turnhalle bettmar, die wie immer gemütlich 
hergerichtet war. dieses Mal fiel der neue Vorhang auf, der 
mit seiner roten farbe herausstach. und mit den vielen lich-
tern, die die halle illuminierten, erinnerte nichts mehr an 
sport und turnen. „es sieht hier aus wie im theater“ hörte 
man von den gästen.
nach einer Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Pit Pohl führ-
te der Moderator Martin Völkel gekonnt durch den Abend und 
gab in seiner gut bewährten Art und Weise viele Informationen 
zu	 jedem	Stück.	 Zusätzlich	bot	 er	 einen	 kurzen	Einblick	 in	die	
theorie und zeigte wie ein orchester mit seinen verschiedenen 
Instrumenten und dessen Stimmungen funktioniert.

Für den musikalischen Beginn wählte das orchester das eröff-
nungswerk „Jubilee vibrations“ von Gabriel Leitner. Dieses wur-
de anlässlich des 200. Geburtstages der Musikkapelle Haiming 
komponiert und bietet mit seiner fanfarenartigen einleitung ei-
nen guten einstieg. Im Programm darf natürlich ein Walzer nicht 
fehlen. „die schlittschuhläufer“ von emil Waldteufel versetzte 
die Halle in eine winterliche Atmosphäre, die zum träumen ein-

lud. Mit dem Stück „the sound of silence” von Paul Simon, be-
kannt aus dem Film „die reifeprüfung”, begann dann die rei-
se. Darauf folgte mit dem Medley „the best of henry Mancini“ 
ein einblick in dessen erfolgreichste Werke. Dazu gehören unter 
anderem „the pink panther“ und der „baby elephant Walk“. 
zum ende des ersten teiles wurde es mystisch in der Halle. Mit 
viel nebel wurde die Bühne in ein Schiffsdeck verwandelt und 
das orchester spielte „pirates of the caribbean“, die Sound-
track Highlights aus den gleichnamigen Filmen.
nach der Pause ergriff der Vorsitzende des kreismusikverband 
Hildesheim, Bernward Vollmer, das Wort. er bedankte sich für 
die geleistete Arbeit im Musikverein Bettmar und betonte da-
bei die herausragende nachwuchsarbeit unter der Leitung von 
Ingrid Henning. zusammen mit der nachwuchswartin tabea 
Fündling übernahm Bernward Vollmer die ehrungen der bestan-
denen e- und D-Prüfungen (Namen siehe Anhang). Musikalisch 
ging es schwungvoll und rockig mit „i'm still standing“ von el-
ton john in die zweite Halbzeit. Beim nächsten Stück musste das 
orchester besonders abliefern. Auf die Frage des Moderators, 
wer von den Anwesenden den Film „the greatest showman“ 
kennt, konnten sich nur eine Handvoll melden. Aber die Dar-
bietung des dramatischen und aufregenden Medleys aus dem 
Soundtrack wird neugierig auf den Film gemacht haben. nach 
dem Ausflug in die zirkuswelt ging es nun in den wilden Westen 
und das orchester spielte „the Magnificent seven“ aus dem 
Film „die glorreichen sieben“.
Bevor es mit dem letzten Musikstück auf die Schienen ging und 
der „starlight express“ startete gab es die Dankesworte. Be-
sonderer Dank ging an die musikalischen Aushilfen, die sehr kurz-
fristig auf Grund von krankheit eingesprungen sind und an alle 
Helfenden. Das Publikum dankte mit viel Beifall und honorierte 
die Leistung mit stehenden ovationen und verlangte nach zu-
gaben. Dem kamen die Musikerinnen und Musiker sehr gerne 
nach und spielten noch die Polka „Von freund zu freund“ und 
den Marsch „gruß an kiel“. nach dem konzert kamen viele der 
einladung nach und ließen den Abend gemeinsam ausklingen. 

SPIeLt Vor AuSVerkAuFteM HAuS

e-Prüfung: Prüflinge e-Prüfung mit Bernward Vollmer (rechts)

Prüflinge D1-Prüfung mit tabea Fündling (links) und Ingrid Henning (rechts))
 // prüflinge e-prüfung  

cornelius hahn
anna hillebrand
amelia kaune 
dominik kobsar 

helene kuschel
domenik Margraf 
sophie Müller
Marlene neusüß 

elsa ritter
frida stangl 
klara Vu
Vincent Wood

 // prüflinge d1-prüfung 

Veronika alpers
Michaele hagemann 
susanne himstedt 

agnes hollemann 
Martina ressel 
kristin ressel 

elisabeth schmelzer 
susanne Weber

kMvH – Mv bettMar
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kMvH – Mv bettMar

am samstag, den 28.10.2023, begrüßte der Musikver-
ein borsum über 400 personen in der borsumer kon-
zerthalle zum Jahreskonzert 2023 unter dem Motto 

„aus alter zeit“. das publikum durfte in die zeit der Wi kin-
ger, der drachen, in das 19. Jahrhundert und in die 80er Jah-
re reisen. 
Die Begrüßung des Publikums und der ehrengäste übernahm 
das erste Mal der neu gewählte Vorsitzende Philip Biesen. 
Den einstieg in den konzertabend gestaltete die neue jugend-
gruppe, die nach ihrem ersten jahr des gemeinsamen Musizie-
rens ihr konzertdebüt gegeben hat. Durch die hohe Anzahl an 
Holzblasinstrumenten	haben	die	jungen	Musiker/innen	sich	Un-
terstützung von Mitglieder/innen der alten jugendgruppe ge-
holt. Gemeinsam haben sie unter der Leitung von Britta Bumiller 
gezeigt, dass sich nach einem jahr proben bereits eine kon-
zerthalle mit spannenden Stücken unterhalten lässt. Mit „eye 
of the tiger“ aus dem Film „rocky“ (von Frankie Sullivan und 
jim Peterik) und „die schule der magischen tiere“ (von Do-
minik Giesrigl) brauchten sie nicht lange auf die zugaberufe aus 
dem Publikum warten. Danach folgte das Hauptorchester und 
füllte die Bühne mit über 70 Musikern. unter der Leitung des Di-
rigenten Frank kreuzkam präsentierte es Musikstücke verschie-
denster Genres. Mit Filmmusik, Popmusik, Polka und Marsch war 
für	 jeden	Geschmack	etwas	dabei.	Verschiedenste	Höhepunk-
te umrahmten das Programm. So hat bei 
dem konzertstück „choral and rock-
out“ (von ted Huggens) der Schlagzeu-
ger johannes Aue minutenlang präsen-
tiert, wie rock allein auf dem Schlagzeug 
für Stimmung sorgt. Außerdem hat jule 
Behrens mit ihrem Gesang zu „forever 
Young“ (von Alphaville, arrangiert von 
Bernhard Lloyd, Frank Mertens und Ma-
rian Gold) und „flash dance – What a 
feeling“ (arrangiert von Frank Bernaerts) 
bewiesen, wie gut Blasmusik und Gesang 
zusammenpassen können. Mit ihrer aus-
drucksvollen Stimme sorgte sie bei dem 
Publikum und auch den Musiker/innen für 
Gänsehautmomente.  Weitere Highlights 
des Abends waren die modern arrangier-
te 5. Sinfonie von Beethoven unter dem 
namen „a fifth of beethoven“ (von rob 
van	Reijmersdal),	die	Filmmusik	aus	„the 
greatest showman“ (von john Debney) 

und aus „drachenzähmen leicht gemacht“ (von john Powell).  
nach tosendem Applaus ließ sich das orchester nicht lange zu 
zwei zugaben überreden. Das konzert wurde abgerundet mit 
dem Stück „partyplanet“ von der schweizer Band Fääschtbänk-
ler. Die mit einer Choreographie erzeugte Partystimmung soll-
te die folgenden Stunden an der konzerttheke und die später 
folgende After-Show-Party einleiten. Auf diesem Wege möch-
te sich der Verein nochmal bei all den vielen Helfern bedanken, 
die so einen konzertabend überhaupt erst möglich machen: das 
thekenteam, der Fotograf Bernd roffmann und vielen mehr. 
Hervorzuheben ist das kreativ- und technikteam des Vereins, 
das erneut für die besondere Stimmung in der konzerthalle zu-
ständig war. ein besonderer Dank gilt auch dem Schlagzeuger 
jorne Bruns, der sich in diesem jahr um die gesamte technik 
kümmerte und somit auf seinen Platz auf der Bühne verzichtete.
ein großes Dankeschön gilt auch dem Dirigenten Frank kreuz-
kam,	der	 jedes	Jahr	aufs	Neue	ein	spannendes	Programm	an-
spruchsvoller konzertstücke zusammenstellt und auch bereits 
wieder	 für	das	kommende	Jubiläumsjahr	 tüftelt,	um	die	High-
lights der letzten 70 jahre zusammenzustellen. Der Musikverein 
Borsum freut sich darauf auch nächstes jahr wieder ein groß-
artiges Publikum in der Borsumer konzerthalle begrüßen zu 
dürfen. Dann unter dem Motto „das beste aus 70 Jahren“.  
// loreen fiene 

Das Hauptorchester des Musikverein Borsum entführte das Publikum  
musikalisch in alte zeiten.

Die jugendgruppe gab ihr konzertdebüt.

„aus alter zeit“

09

Ein musikalischEs PotPourri altEr ErinnErungEn vom 

Musikverein borsuM

kMvH – Mv borsuM
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in Woltershausen war in diesem Jahr 
so einiges los. Wir von der Musikka-
pelle hödeken haben nicht nur bis ins 

Jahr 2003 zurückgeblickt, in dem unser 
Verein ins leben gerufen wurde, son-
dern haben neben unserem geburts-
tag noch ein ganz besonderes event 
gefeiert: das „flachlandspektakel“.
2023 stand für uns unter dem Motto „Mu-
sik verbindet“ und so sind wir voller Vor-
freude in das neue jahr gestartet. Bereits 
im März stand unser erstes event, das 
Proben-Wochenende, vor der tür. 
Für uns ging es in diesem jahr in die ju-
gendherberge nach Helmarshausen im 
Landkreis kassel. Dort haben wir uns für 
ein Wochenende „eingeschlossen“ und 
unter der Leitung unseres Dirigenten 
reinhard „Walle“ Walprecht fleißig die 
Musikstücke für unser jubiläumskonzert 
im juli eingeübt. Die Stücke waren nicht 
unbekannt, da wir unser eigenes „best 
of“ aus des letzten 20 jahren zusammen-
gestellt haben. Mit dabei waren Stücke 
von udo jürgens, den Beatles sowie die 

bekannte Polka „Von freund zu freund“.
Am 1.Juli war es dann soweit und wir 
konnten unsere Musikstücke dem Pu-
blikum präsentieren.  Das open-Air-
kon zert hat im Woltershäuser Mitteldorf 
stattgefunden. zunächst schien das 
Wetter noch auf unserer Seite zu sein, 
doch leider blieben wir vom regen-
schauer nicht verschont. Getreu dem 
Ausschnitt aus dem niedersachsenlied 
„sturmfest und erdverwachsen“ haben 
sich	 jedoch	weder	 das	 Publikum,	 noch	
wir von dem regen abschrecken lassen 
und so haben wir trotz allem einen wun-
derschönen konzertabend verbracht. 
ein weiteres Highlight hat nicht lange 
auf sich warten lassen. Woltershausen 
hat ende September Besuch aus Öster-
reich bekommen – von der Musikkapelle 
Westendorf. 
nachdem wir von der Musikkapelle Hö-
deken schon zweimal zu Besuch in Süd-
tirol waren, waren nun die Westendorfer 
an der reihe und verbrachten ein Wo-
chenende bei uns in Woltershausen. 

Westendorf & Woltershausen gemeinsam

Musik verbindet!
Was für ein Jahr …

Wir trotzen dem regen!

einmarsch der Musikkapelle Westendorf

Musikkapelle Hödeken aus Woltershausen
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Am Freitagabend haben wir uns mit 
beiden kapellen gemeinsam getroffen 
und einen schönen Abend mit vielen 
netten Gesprächen, Live-Musik (beste-
hend aus 5 Musikern der Westendorfer 
kapelle) und in erinnerungen schwel-
gen verbracht. Dabei wurde viel getanzt 
und gelacht. Am nächsten Morgen ging 
es für uns mit der ersten gemeinsamen 
und zeitgleich der Generalprobe weiter.
Dass dank der Musik große Dinge ent-
stehen können, konnten wir dann am 
30. September abends beim großen 
„flachlandspektakel“ bewiesen. Das 
Dorf war an diesem tag so voll wie lange 
nicht mehr. rund 800 Menschen waren 
gekommen, um bei diesem besonderen 
konzert dabei zu sein. Damit an diesem 
Abend auch alles glatt läuft, haben im 
Vorfeld etwa 100 Helferinnen und Helfer 
monatelang gearbeitet, um den Gästen 
einen angemessenen empfang zu be-
reiten und einen einzigartigen Abend zu 
erleben, den es so im Landkreis Hildes-
heim sicherlich noch nicht gegeben hat.
Nachdem	beide	Kapellen	jeweils	einige	
Stücke gespielt hatten, stand das große 
Finale an: Wir Musikerinnen und Musi-
ker aus Woltershausen sowie aus Wes-
tendorf vermischten uns und spielten 
gemeinsam. eine klangfülle, die man in 
Woltershausen so selten zu hören be-
kommt. Insgesamt saßen auf der Bühne 
an diesem Abend 80 Musikerinnen und 

Musiker und brachten das Publikum zum 
Staunen. Vor allem das bekannte Stück 
„the da Vinci code“, komponiert von 
Hans zimmer, hat für Gänsehaut-Feeling 
gesorgt.

Der Abend klang anschließend noch 
gemeinsam mit Getränken, Speisen und 
dem ein oder anderen tänzchen aus. 
nach einem Dorffrühstück am Sonntag-
morgen machten sich die Gäste dann 
wieder auf den Weg zurück nach Süd-
tirol – mit vielen schönen erinnerungen 
und neuen Freundschaften im Gepäck.
Für uns war dieses jahr sicherlich ein 
ganz besonderes und wir freuen und auf 
viele weitere musikalische Highlights, 
die bis zu unserem nächsten Geburtstag 
kommen werden.
P.S. Wer einen eindruck vom Flach-
landspektakel bekommen möchte, kann 
uns gerne auf instagram besuchen: mu-
sikkapelle_hoedeken  
// Mareile gödecke / 1. vorsitzende der 

Musikkapelle Hödeken

Live-Musik am Gesellschaftsabend

Musikkapelle Hödeken aus Woltershausen

Marketenderinnen und ortsvorsteher Andreas Wöllm

toptHeMa

11



nachdem das blasorchester nordstemmen im vergan-
genen Jahr zum ersten Mal für sein probenwochen-
ende nach osterode gefahren ist, stattete der Ver-

ein dem Jugendgästehaus auch in diesem Jahr wieder einen 
besuch ab. 
Das Wochenende vom 6. bis 8. oktober verbrachten die nord-
stemmer im osteroder Gästehaus, das allerdings zum letzten 
Mal, da die einrichtung im november aus finanziellen Gründen 
geschlossen wird. Die verbleibende zeit nutzten die Musike-
rinnen und Musiker dort, um sich intensiv auf das anstehende 
jahreskonzert am 2. März 2024 vorzubereiten. nach der Anreise 
am späten Freitagnachmittag bezogen sie die zimmer und star-
teten nach einem ausgiebigen Abendbrot mit ihrem Dirigenten 
Phillip Stirenberg mit einer ersten tuttiprobe ins musikalische 
Wochenende.
In Satzproben ging es am Samstag weiter, bereiten die Musik-
stücke den Musizierenden stets an ganz unterschiedlichen Stel-
len kleinere oder größere Herausforderungen. Phillip Stiren-
berg widmete sich zuerst den Holzbläserinnen und Holzbläsern 
und nahm mit ihnen unter anderem Songs von tina turner oder 
Bruno Mars unter die Lupe. In detaillierter kleinstarbeit erarbei-
teten sich Flöten, klarinetten und Saxophone die Hits Stück für 
Stück. Fliegender Wechsel – nun kamen die Blechbläserinnen 
und Blechbläser an die reihe. trompeten, Hörner, Posaunen, 
Bariton und tuben übten im Grunde die gleichen Stücke wie 
ihre kolleginnen und kollegen, allerdings mit anderen instru-
mentenspezifischen Schwerpunkten.
Was bisher keiner wusste: Auch der Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Achtum-uppen machte sich am Samstagmorgen auf 
nach osterode. entsprechend überrascht waren die nordstem-
mer, als sie am Samstagmorgen mit ihren Satzproben began-
nen und Blasmusik hörten, die von einem anderen orchester 
kommen musste. Als teil ihrer im April begonnenen Proben-
phase nutzten die Achtum-uppener die tuttiproben mit ihrem 
Dirigenten timothy Hope und registerproben mit Dozenten in 
osterode zur Vorbereitung auf ihr konzert am 3. Dezember. Mit 
einer ganzen Hand voll übungsräumen bot das jugendgäste-

haus glücklicherweise für alle genügend Platz, sodass beide or-
chester separat und hoch konzentriert an ihren konzertstücken 
arbeiten konnten. Die freie „Wartezeit“ am Samstagnachmittag 
nutzten einige der nordstemmerinnen und nordstemmer, um 
dem osteroder zentrum einen Besuch abzustatten und sich die 
City einmal näher anzuschauen. Wer Lust hatte, konnte sich auch 
mit tischtennis oder Billard die zeit vertreiben oder sich einfach 
nur ausruhen. Am Freitag- und Samstagabend stand bei ihnen 
einmal mehr die Geselligkeit im Fokus, bieten Probenwochen-
enden neben der reinen übungszeit auch immer viel raum zum 
gemeinsamen Feiern. Bei Snacks und kühlen Getränken kamen 
die Vereinsmitglieder schnell ins Gespräch, hörten gemeinsam 
Musik und verbrachten zwei angenehme Abende mit viel Spaß, 
Lachen und guter Laune.
Wer schon einmal an einem Probenwochenende beteiligte war, 
weiß: Musikalisch besonders interessant ist immer die letzte 
Gesamtprobe am Sonntagvormittag. Dort bekommt man zum 
ersten Mal einen eindruck vom ergebnis der zurückliegenden 
getrennten und gemeinsamen Proben. Die intensive Arbeit 
zahlte sich aus – Phillip Stirenberg zeigte sich ausgesprochen 
zufrieden über das ergebnis. Mit einem besonderen Highlight 
beendeten alle Musizierenden das Wochenende: Spontan ge-
sellten sich die Achtum-uppener zu nordstemmern und spiel-
ten gemeinsam mit ihnen Songs aus dem Film „the greatest 
showman“ und den „sound of silence“ in der Version der 
Band Disturbed. Der volle klang bereitete vielen von ihnen 
Gänsehautmomente. nach dem letzten gemeinsamen Mittag-
essen, das, wie auch die übrigen Mahlzeiten an diesem Wo-
chenende, wieder von höchster Qualität war, traten alle Musi-
zierenden um einige erlebnisse, eindrücke und Freundschaften 
reicher die Heimreise an. // katJa HorMann 

12 MuSIkrePort 3 // 2023 13

Fo
to
s	
//
	K
at
ja
	H
o
rm

an
n	
&
	R
ita

	K
en

ts
ch

kMvH – blo nordsteMMen

sPontanEs WErkstattkonzErt im JugEndgästEhaus: 
orcHester begegnen sicH in osterode



der Musikzug achtum-uppen er-
lebte ein intensives und harmo-
nisches probenwochenende im 

Jugendgästehaus harz im malerischen 
osterode. unter der leitung von diri-
gent tim hope haben sich 22 Musiker 
auf ihr bevorstehendes konzert am 3. 
dezember 2023 um 17 uhr in der ach-
tumer st. Martinskirche vorbereitet.
nach einer Gesamtprobe am Vorabend 
im heimischen Achtumer Feuerwehrhaus 
begann der erste tag des Probenwo-
chenendes in osterode mit Proben der 
einzelnen register, aufgeteilt in Holzblas-
instrumente, hohe und tiefe Blechblas-
instrumente sowie dem Schlagwerk. Hier 
halfen professionelle Dozenten den Mu-
sikern, das konzertprogramm zu perfek-
tionieren, falsche töne auszumerzen und 
zuvor als unspielbar geglaubte Passagen 
mit Bravour zu meistern.
Der Musikzug Achtum-uppen verspricht 
in seinem konzert eine eindrucksvolle 
musikalische Auswahl, darunter das auf 
den Winter einstimmende „baby, it's 
cold outside“. ursprünglich als Ge-
sangsduett geschrieben, präsentiert sich 
das Stück mit zwei Instrumentalsolisten 
im jazz-Stil. Stücke zu den Filmen „the 
greatest showman“ und „könig der lö-
wen“ sorgten für inspirierende Momen-
te für den gemeinsamen Fernsehabend. 
Während der abschließenden Proben mit 
dem gesamten orchester konnte man die 

Früchte der harten Arbeit und die groß-
artige Stimmung unter den Musikern 
deutlich zu spüren. Dirigent tim Hope 
zeigte sich äußerst zufrieden mit der 
musikalischen Leistung des ensembles.  
einen besonderen Höhepunkt des 
Wochenendes stellte die spontane 
Abschlussprobe am Sonntagmittag 
zusammen mit dem Blasorchester nord-
stemmen dar, das ebenso im jugendgäs-
tehaus untergebracht war. 

13

referenzen:
https://www.jugendgaestehaus-osterode.de/portal/meldungen/jugend	gaestehaus-	harz-stellt-den-
betrieb-zum-ende-der-saison-anfang-november- ein-912006605-21351.html?rubrik=912000001

Schnell wurden Stühle gerückt, um den 
gemeinsamen Blick in dieselben noten 
zu ermöglichen. So verschmolzen die bei-
den Blasorchester zu einem eindrucks-
vollen klangkörper. nach dem Stück 
„the sound of silence“ beschrieb der 
Dirigent des nordstemmer Blasorches-
ter, Phillip Stirenberg, diesen Moment 
als Gänsehauterlebnis. Das jugendgäs-
tehaus Harz bot einen idealen ort für 
die gemeinsamen Proben in familiärer 
Atmosphäre, begleitet von erstklassi-
ger Verpflegung. Allerdings gibt es auch 
traurige nachrichten, da das jugend-
gästehaus ab Anfang november seinen 
Betrieb einstellen muss. notwendige 
renovierungsarbeiten und weitreichen-
de umbauten zur erfüllung der neuen 
Beherbergungsstättenverordnung seien 
durch die Stadt osterode nicht mehr fi-
nanzierbar. Der Musikzug Achtum-up-
pen hat nun zeit, das erlernte in den 
verbleibenden Wochen bis zu seinem 
konzert am 1. Advent weiter festigen zu 
können, um den konzertbesuchern ein 
unvergessliches und stimmungsvolles 
erlebnis zu bieten. Die Musiker setzen 
ihre Hoffnung auf intelligente Lösungen 
bei den Verantwortlichen, um den Fort-
bestand des jugendgästehauses Harz 
doch noch sichern zu können.

Musikzug acHtuM-uppen: 
intEnsivEs ProbEn WochEnEndE im harz mit gänsEhautEffEkt

kMvH - Mz acHtuM-uppen
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von scHMelzenden riesen und sagenHaften scHätzen
SteHenDe oVAtIonen Für kreisJugendorcHester

das kreisjugendorchester hildes-
heim bewies einmal mehr, dass 
ausgezeichnete musikalische 

leistungen weder ein hohes lebens-
alter, noch eine akademische ausbil-
dung voraussetzen: Viel wichtiger ist, 
für sein hobby zu brennen und alles 
aus der Musik herauszuholen. nur so 
lässt sich erklären, warum das orches-
ter unter der leitung von sebastian 
dortmund und Yannick koppe sein 
publikum bei seinen Jahreskonzerten 
schon seit vielen Jahren begeistert. 
Auch	 das	 diesjährige	 Abschlusskonzert	
war erneut ein voller erfolg, mit stehen-
den ovationen und lautstarkem Beifall 
belohnten die zuschauenden die Leis-
tung	der	 jungen	Musikerinnen	 und	Mu-

siker. Bemerkenswert war die Musikalität, 
die die orchestermitglieder an den tag 
legten: Sie waren vollkommen auf das 
Dirigat der beiden musikalischen Lei-
ter	 fokussiert,	 hielten	 bei	 jedem	 Stück	
die Spannung und konzentration bis 

kMvH – kJo

zum Verklingen des letzten tones an.  
Ganz nach dem Motto „übung macht den 
Meister“ ging dem großen Auftritt wie-
der eine ausgiebige Vorbereitung voraus: 
In zehn Proben im Leestersaal der Musik-
schule und einem Probenwochenende in 
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Mode & mehr

der Landesmusikakademie Wolfenbüt-
tel erarbeiteten die rund 40 Amateur-
musizierenden erneut ein anspruchs-
volles konzertprogramm mit Filmmusik, 
Pop, rock und zahlreichen originalkom-
positionen. offensichtlich trafen sie mit 
ihrer Auswahl voll den Geschmack des 
Publikums, die Stimmung in der zum 
konzertsaal umfunktionierten Sporthal-
le des Goethegymnasiums war bestens. 
zur guten Laune trugen sicherlich auch 
die Moderationen der Musikerinnen und 
Musiker bei, die sich im Vorfeld näher mit 
den Musikstücken befasst hatten und 
deren Inhalte nun mit ganz persönlichem 
touch dem Publikum näherbrachten.  
Vielfältig waren die musikalischen Bilder, 
die das orchester für seine zuschau-
erinnen und zuschauer malte – die Ge-
gensätze darin hätten größer nicht sein 
können: Den märchenhaften Sagen um 
das verschollene Bernsteinzimmer und 
die Schatzinsel stand die knallharte re-
alität des klimawandels mit den schmel-
zenden eisbergen gegenüber. Im Lauf 
des Abends widmeten sich die Musi-
kerinnen und Musiker zahlreichen pro-
grammatischen Musikstücken, ließen mit 
Songs vom „Mandalorian“, aus Disneys 
„Vaiana“ und aus „stranger things“ 
aber auch die Herzen aller Cineasten hö-
her schlagen.
hits der 80er-Jahre von der Spider-Mur-
phy-Gang, der Münchner Freiheit oder 
roxette mit ins Programm aufzunehmen, 
war ein kluger Schachzug, zeigte sich 
auch hier wieder, dass viele Songs aus 
diesem jahrzehnt gut gealtert sind und 
sich deshalb auch heute noch großer 
Beliebtheit erfreuen. kurz gesagt: 80er-
Hits gehen immer! Das gilt wohl auch für 
Medleys aus den „pirates of the carib-
bean“-filmen,	 mit	 denen	 das	 Kreisju-
gendorchester seit mehr als einem jahr-
zehnt seine konzerte beendet. Denn bei 
all der unkonventionellen, für gewöhn-
liche Blasorchester untypischen Musik, 
die	die	Programme	des	 jungen	Orches-
ters auszeichnen, darf auch hier eine klei-
ne Prise tradition nicht fehlen. // kHo 
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er von tuten und blasen keine ahnung hat, der 
wurde kürzlich beim schnuppertag des Musik-
zuges der freiwilligen feuerwehr aus dinklar 

eines besseren belehrt. 

es durfte auf verschiedenen Blechblasinstrumenten probe-
weise gepustet oder auf Schlaginstrumenten getrommelt 
werden. und die große Schar an kindern und erwachsenen 
ließ sich nicht zweimal bitten. Insgesamt 18 kinder hatten 
sich auf einladung der beiden jugendwartinnen des Musikzu-
ges, Helena Miesner und Anabel ritter, mit ihren eltern zum 
Schnuppern im Feuerwehrhaus eingefunden, um die Instru-

mente des Musikzuges 
mit großem eifer ken-
nenzulernen. Besonders 
tuba, Waldhorn, tenor-
horn, Posaune, trompe-
te oder Saxophon waren 
neben dem Schlagzeug 
begehrt. An die klari-
nette oder Flöte wollte 
zur Verwunderung der 
sechs Instrumentalisten 
um Dietmar oelkers, 
julius Flögel, Sebasti-
an Stanitzok, Christiane 
Miesner, Luca Bartels und theresa Stieler, keiner so richtig 
ran.	Der	dreizehnjährige	Julius	und	der	achtjährige	Maximilian	
übten sich besonders an der großen tuba. zwei volle Stunden 
war die Luft von lauten und leisen, schönen und auch weniger 
schönen tönen erfüllt, umrahmt von fröhlichem Lachen und 
aufgeregtem Geplapper. Die Verantwortlichen zeigten sich 
zum Schluss begeistert, denn zwölf der kinder zeigten ihr In-
teresse am Musizieren und meldeten sich zu den einzelproben 
mit	ausgebildeten	Musiklehren	an,	die	jetzt	an	die	Kinder	ver-
mittelt werden. nachmeldungen sind jedoch noch bei den 
Jugendwartinnen helena Miesner, handy: 0151/58190961, 
und anabel ritter, handy: 0176/52231495, möglich. // HtW 

Großer Andrang herrschte auch um das aufgebaute Schlagzeug, wo kräftig ge-
trommelt wurde.  

erste Begegnung von julius und Maximilian an der großen tuba. Da gab es dann 
schon mal dicke Backen. 

Auch das tuten auf dem Waldhorn war bei 
den kindern sehr beliebt.

viel spass beiM tuten und blasen 
GroSSer AnDrAnG BeI SCHnuPPertAG DeS  

MuSIkzuGeS Der FreIWILLIGen FeuerWeHr DInkLAr
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um filmmusik dreht sich das nächste Jahreskonzert 
des Musikzugs der freiwilligen feuerwehr rössing 
– ein projektkonzert. das bedeutet: es sind diesmal 

auch explizit leute eingeladen, mitzuspielen, die kein Mit-
glied des Musikzuges sind. 
Angesprochen	 sind	 diejenigen,	 die	 bereits	 ein	 Instrument	
spielen und Lust haben, neue kontakte zu knüpfen, und ger-
ne einmal bei einem konzert mitwirken möchten. Vorausset-
zung ist Spaß am gemeinsamen Musizieren. Schaut man dem 
orchester beim Musizieren zu, wird klar: Spaß haben alle – 
so gesehen beim letzten Musikarbeitstag des Musikzuges. 
jüngst trafen sich die rund 30 Musikerinnen und Musiker, um 
einen Samstag lang intensiv am konzertprogramm zu arbei-
ten.
um neun uhr starteten die register- und Satzproben: Saxo-
phone, trompeten, Flügelhörner und Percussionisten verteil-
ten sich dazu im Dorfgemeinschaftshaus. Flöten und klari-
netten belegten das Feuerwehrhaus, das tiefe Blech – Horn, 
Posaunen, Baritone, tenorhörner und tuben – zogen sich ins 
Pfarrheim zurück. Beim üben waren die Amateurmusizieren-
den keinesfalls auf sich allein gestellt, professionelle Berufs-
musikerinnen und Berufsmusiker gingen mit ihnen die kon-
zertstücke durch. nach dem obligatorischen Gruppenfoto 
ließen sich alle gegen Mittag Lasagne und kuchen schme-
cken. Gut gestärkt ging es im Anschluss weiter, noch bis etwa 
15 uhr setzten die Musizierenden ihre Proben fort.
Auf dem erreichten Probenfortschritt ruht sich der Musikzug 
nun allerdings nicht aus – Schlag auf Schlag geht es mit dem 
üben weiter. thematisch dreht sich in der Musik alles um Fil-
me. Auf dem Programm stehen unter dem Motto „filmabend 
bei guten freunden“ Hits von bekannten komponisten wie 
Hans zimmer, john Williams oder Leonard Bernstein aus 

eine starke Gemeinschaft, die gemeinsam tolle Musik macht: Der Musikzug 
bereitet	sich	bei	seinem	Musikarbeitstag	auf	das	Projektkonzert	vor.	Mitspie-
lende	sind	jederzeit	willkommen.

Fernseh- und kinoproduktionen der letzten sie-
ben jahrzehnte. Wer schon einmal bei einem 
konzert des Musikzuges war, weiß: eine solche 
Veranstaltung fühlt sich immer an wie ein Abend 
mit Familienmitgliedern und guten Freunden – 
der titel kommt daher nicht von ungefähr.
Bis zum auftritt am 27. Januar 2024 bleibt 
noch	genügend	Zeit,	sodass	Interessierte	jeder-
zeit dazustoßen und mitmachen können. Gelegenheit dazu 
bietet sich beispielsweise bei der nächsten probe des Mu-
sikzuges am Montag, 30. oktober, ab 19.30 uhr im dorf-
gemeinschaftshaus rössing, kirchstraße 3. Auch abseits 
des	Projektkonzertes	sind	Neumusikerinnen	und	Neumusiker	
stets willkommen, betont Musikzugführer jens Baumgarten. 
Wer	gerne	ein	Instrument	lernen	möchte,	kann	sich	jederzeit	
bei ihm melden. Für rückfragen steht er telefonisch unter 
0152-29725803	 oder	 per	 Mail	 an	 jens.baumgarten@ff-nord-
stemmen.de zur Verfügung. // text & foto / katJa HorMann

Mitspieler für proJektkonzert gesucht
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Ihr Fachmann für Schließanlagen

Stephan Nöhre
Über dem Kirchhofe 1 · 31177 Harsum/OT Borsum 

Tel. 0 5121/10 25 899 · Fax 0 51 27 / 40 98 87
E-Mail: stephan.noehre@t-online.de

kMvH – Mz ffW rössing
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Niedersächsischer
MusikVerband e.V.

in der Bundesvereinigung Deutscher Musikverbände e.V.
Mitglied im Landesmusikrat Niedersachsen e.V.

50 %

beiträge des niedersächsischen 
Musikverbandes e.V. zum lesen 
unter www.nds-musikverband.de

beiträge der bundesvereinigung 
deutscher Musikverbände unter
www.bdmv-online.de

beiträge des landesmusikrates 
niedersachsen unter
www.landesmusikrat-niedersachsen.de

bundesmusikverband chor 
& orchester bMco

dachverband der amateurmusik
ortrudstraße 7, 12159 Berlin

+49 30 60980781-0
Cluser Str. 5, 78647 trossingen

+49 7425 328806-0
info@bundesmusikverband.de

beiträge der deutschen bläser-
jugend zum lesen unter
www.deutsche-blaeserjugend.de

WIR SIND der  Musikzug der  FF Sorsum. Mit  unseren ca.  40 Musizierenden
beigeistern  wir  seit  1950  unser  Publikum  mit  unserer  Musik.  Nicht  nur
Marschmusik gehört in unser Repertoire, sondern auch Filmmusik, Schlager,
Rock, Pop und Musicals spielen wir gerne. Als Musikzug ist uns ein gutes
Miteinander über alle Generationen hinweg besonders wichtig. Wir bringen
bei Konzerten, Umzügen, Ständchen und diversen Veranstaltungen Alt und
Jung in und um Sorsum herum zusammen.

Dirigentin/Dirigent (m/w/d) gesucht

WIR SUCHEN schnellstmöglich eine/n Dirigentin/Dirigent (m/w/d), die/der

• engagiert, ambitioniert und teamfähig ist
• Führungs- und Sozialkompetenz im Umgang mit Laienmusizierenden 

besitzt
• qualifiziert für ein Blasorchester der Mittelstufe ist
• Bereitschaft zu einer abwechslungsreichen Programmgestaltung zeigt
• sich mit dem Musikzug der FF Sorsum identifizieren kann

Wir proben Dienstags 19:30 – 21:30Uhr im FF-Haus Sorsum. 

Weitere Informationen über uns gibt es im Internet unter: 

www.feuerwehr-sorsum.de/Musikzug

Interessiert? Dann meldet Euch bei unserem Musikzugführer:

Helge Holland, +49 151 21774227, H.Holland@gmx.de

?
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Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3 · 31177 Harsum
Telefon (0  51  27)  90  20  4-0 · E-Mail: info@druckhaus-koehler.de · www.druckhaus-koehler.de

Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 
selbsterzeugt mit unserer Photovoltaikanlage.

Wir drucken umweltfreundlich ...
... mit Biostrom!

Wir feiern Jubiläum!

1873
2023

Kennedydamm 10
31134 Hildesheim
Telefon 05121 166-0
info@vbhildesheim.de

310 Jahre Hildesheimer Allgemeine Zeitung
Wir gratulieren.

KNOCHENHAUERAMTSHAUS HILDESHEIM WASSERTURM LEHRTE SCHLOSS MARIENBURG, PATTENSEN

„Traditionell mit der  
Region verbunden.“

vb-eg.de

Die Volksbank eG hat Grund zum Feiern: 

Seit nunmehr 150 Jahren ist unsere Genossenschaftsbank in der  
Region verwurzelt. Im Jubiläumsjahr legen wir besonderen Wert auf 
unser gesellschaftliches Engagement und planen vielfältige Aktionen 
für die Region. Mehr dazu unter www.vb-eg.de/150-jahre. 
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Fassen Sie sich 
ein Herz auf 
heimatherzen.de

Gutes tun für unsere Heimat.
heimatherzen.de – die Spendenplattform für 
Vereine und ihre Unterstützer. Machen Sie mit und 
unterstützen Sie Ihren Lieblingsverein!

Mehr Infos unter: www.heimatherzen.de
Die Spendenplattform der  
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine

Weil’s um mehr als Geld geht.


